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	Bürgerfreundliche Verwaltung I – hier: Bürgeramtsbesuch ohne Terminvereinbarung wieder ermöglichen


Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Die Bezirksverordnetenversammlung ersucht das Bezirksamt ggf. in Abstimmung mit den anderen Bezirken wieder die Möglichkeit zu schaffen, dass Bürger Dienstleistungen der Bürgerämter auch ohne vorherige Terminvereinbarung in Anspruch nehmen können.

Begründung:

Die Situation zur Erlangung eines Termins in den Bürgerämtern Tempelhof-Schönebergs ist nicht zufriedenstellend. Die komplette Umstellung des Zugangs zu den Leistungen der Bürgerämter auf ein Terminsystem hat inzwischen dazu geführt, dass Wartezeiten von mehreren Wochen der Regelfall geworden sind. Dies ist insbesondere dann problematisch, wenn Leistungen des Bürgeramtes dringend benötigt werden. Daher ist auf diesen Missstand  in der oben beschriebenen Weise zu reagieren. Die Bürgerämter Berlins, welche weiterhin Spontankunden betreuen, verzeichnen einen erheblich größeren Zulauf von Bürgern, seitdem viele Bezirke die Terminvergabe eingeführt haben. Auch dies zeigt den Bedarf an spontanen Bearbeitungen von Anliegen der Bevölkerung. 

Berlin, den 07.10.2014
Herr Olschewski, Ralf






Herr Dittmar, Daniel
Fraktion der CDU
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